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Laudato Si‘! 
Umweltbrief für Seelsorger und die pastorale Arbeit in der Erzdiözese München und Freising

 
Liebe Seelsorger, liebe pastorale Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen!  

Wir möchten Sie auf das höchst interessante 
Klimaschutzprogramm des Bundesministeriums 
für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicher-
heit (BMUB) aufmerksam machen. Es übernimmt  
40 Prozent der Kosten für nachhaltige Maß-
nahmen. Gefördert werden vor allem investive 
Kleinmaßnahmen im Bereich Elektrogeräte, LED-
Beleuchtung, Lüftungsanlagen, Heizungen, Warm-
wasserbereitung, Gebäudeleittechnik usw. 

Anträge können vom 1. Juli bis zum 30. Septem-
ber 2017 gestellt werden. Es ist also noch genug 
Zeit, in der Kirchenstiftung, in der Schule, in der 
Kita entsprechende Beschlüsse herbeizuführen. 
Aus unserer Erfahrung mit den kirchlichen Gebäu-
den in den Pfarreien können im Schnitt durch ge-
ringinvestive Maßnahmen 20 bis 30 Prozent der 
Strom- und Heizkosten eingespart werden. 
Weitere Infos: www.klimaschutz.de. 

Also zupacken, solange noch Fördermittel da sind. 
Regen Sie dies auch in Ihrer Pfarrgemeinde an. 
Die Abteilung Umwelt unterstützt Ihre Anfragen 
organisatorisch und fachlich. Kontakt: 
nachhaltig@eomuc.de. 

Wertvolle Tipps zum Thema „Feste feiern“ 

Die Arbeitshilfe „Schöpfungsfreundlich (Pfarr-) 
Feste feiern“, die beim letzten Amtsblattversand 
an jede Pfarrei mit verschickt wurde, steht wieder 
als Printversion zur Verfügung. Auf unserer Home-
page gibt es die Arbeitshilfe auch als PDF zum 
Download. Als Ergänzung zu juristischen Fragen 
empfehlen wir an dieser Stelle den neuen „Leit-
faden für Vereinsfeiern“ der Bayerischen Staats-
kanzlei. (ab) 

Althandys für den Artenschutz 

Wer kennt das nicht? Mindestens ein ausrangier-
tes Mobiltelefon liegt fast in jedem Haushalt un-
genutzt im Schrank.  

 

 

In Handys stecken viele Ressourcen, die dem Recycling 
zugeführt werden sollten. Foto: Pixabay.com 

Der Tierpark Hellabrunn sammelt zugunsten diver-
ser Artenschutzprogramme Altgeräte. Sammeln 
Sie mit! Als Aktion beim Pfarrfest oder als private 
Spende, jedes Gerät zählt. Die Geräte können 
direkt beim Zoo abgegeben werden. Dort werden 
sie einem zertifizierten Recyclingunternehmen 
übergeben. (ab) 

Buchtipp: Wissenschaftler antworten  
dem Papst auf „Laudato Si‘“ 

Es ist die ernsthafte Sorge um den Zustand unse-
res Planeten, die Papst Franziskus dazu veranlasst 
hat, die Enzyklika „Laudato Si‘“ zu verfassen. Er ist 
sich sicher: Jeder kann mit seinen Fähigkeiten an 
der Bewahrung der Schöpfung mitarbeiten und 
sich für mehr Gerechtigkeit in unserer Welt 
einsetzen. Erstmals diskutieren nun in einem von 
Ethik-Professor Wolfgang George herausgegebe-
nen Band Wissenschaftler/innen aus verschiede-
nen Disziplinen und Vertreter/innen von NGOs 
darüber. Sie stellen dabei die Argumente und 
Schlussfolgerungen von Franziskus auf den Prüf-
stand und eröffnen den Diskurs in der jeweiligen 
Fachdisziplin. Damit folgen sie dem Aufruf des 
Papstes, zu Diskussion und Handlung über die 
katholische Welt hinaus. 
Laudato Si’: Wissenschaftler antworten auf die 
Enzyklika von Papst Franziskus, von Wolfgang 
George und anderen. Psychosozial-Verlag 2017. 
34,90 Euro.  

mailto:nachhaltig@eomuc.de
http://www.klimaschutz.de/
mailto:nachhaltig@eomuc.de
http://www.erzbistum-muenchen.de/umwelt
http://www.erzbistum-muenchen.de/umwelt
http://www.bayern.de/wp-content/uploads/2017/04/vereinsfeiern.pdf
http://www.bayern.de/wp-content/uploads/2017/04/vereinsfeiern.pdf
http://www.hellabrunn.de/aktuelles/news-teaser-pages/handysammelaktion/

